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•	 Paracelsus-Therme öffnet - Bad Liebenzel
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BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Notarzt, Rettungsdienst  112
Feuerwehr  112
Polizei  110
DRK (Rettungsleitstelle)  07051 19222
Kreiskrankenhaus Calw  07051 140
Polizeiposten
Bad Liebenzell  07052 1333
oder  07051 161-247

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Montag bis Donnerstag
für den Bereich Bad Liebenzell und Teilor-
te, erreichbar über die Rufnummer für 
den organisierten Bereitschaftsdienst. 
Anrufe der Patienten werden über die Te-
lefonnummer 116117 (wie am Wochen-
ende) zu den jeweiligen Dienstzeiten an 
den diensthabenden Arzt weitergeleitet.
In den sprechstundenfreien Zeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag jeweils 
18:00 bis 08:00 Uhr Folgetag
Mittwoch ab 13:00 Uhr bis 08:00 Uhr Fol-
getag und
Freitag, 16:00 Uhr und ganzes Wochen-
ende bis Montag, 08:00 Uhr
Feiertage
Vorabend Feiertag, 18:00 Uhr, bis Folge-
tag Feiertag, 08:00 Uhr,
für Bad Liebenzell und die Stadtteile Bein-
berg, Maisenbach-Zainen, Möttlingen, 
Unterlengenhardt, Monakam, Unterhaug-
stett
Telefonische Anmeldung über einheitli-
ches Call-Center-Telefon-Nr. 116117

Kinderärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Telefonnummer 116117
Montag bis Donnerstag
ab jeweils 19 Uhr bis Folgetag 8 Uhr
Freitag ab 19 Uhr bis Montag 8 Uhr
Notfallpraxis für Kinder und Jugend-
liche am Krankenhaus Freudenstadt
Außerhalb der Öffnungszeiten der Arzt-
praxen und am Wochenende und an Fei-
ertagen:
von 9 - 15 Uhr ohne Voranmeldung
Kinderärztlicher Notdienst Pforzheim, Tel. 
07231 9692969
Öffnungszeiten: Mittwoch 15 - 20 Uhr, 
Freitag 15 - 20 Uhr,
Wochenende und Feiertage 8 - 20 Uhr, 
ab 20 Uhr wenden Sie sich bitte an die 
Kinderklinik Pforzheim, Tel. 07231 9690

Augenärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Für Bad Liebenzell mit den  
Stadtteilen
Telefonische Anmeldung
Tel. 116117

Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst
12. - 14.06.2021, 08:00 Uhr
Dr. F. Rechtsteiner, Dr. M. Rechtsteiner
Calwer Str. 22
75387 Neubulach
Tel. 07053 9678640

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
12./13.06.2021
Tierarzt Dieter Ertel
Im Steinlaible 5
75385 Bad Teinach-Zavelstein
Tel. 07053 8536

Apotheken-Notdienste 
Calw / Bad Liebenzell / 
Bad Wildbad
Freitag, 11.06.2021
Enz-Apotheke, Bad Wildbad-Calmbach, 
Altwiesenstr. 2, Tel. 07081 95310
Stadt-Apotheke, Neubulach,
Calwer Str. 22, Tel. 07053 6000
Samstag, 12.06.2021
Spitzweg-Apotheke, Calw-Stammheim, 
Friedhofstr. 21, Tel. 07051 3344
Sonntag, 13.06.2021
Flößer Apotheke, Bad Wildbad-Calm-
bach, Wildbader Str. 31, Tel. 07081 5647
Schlehengäu-Apotheke, Gechingen, 
Hauptstr. 17, Tel. 07056 9647770
Montag, 14.06.2021
Burg-Apotheke, Calw-Altburg, 
Schwarzwaldstr. 59, Tel. 07051 51104
Dienstag, 15.06.2021
Alte Apotheke, Calw, Marktstr. 11,
Tel. 07051 2133
Mittwoch, 16.06.2021
Rathaus-Apotheke, Althengstett, 
Simmozheimer Str. 14, Tel. 07051 30184
Donnerstag, 17.06.2021
Stadt-Apotheke, Calw, Lederstr. 35, 
Tel. 07051 30193

Tel: 07052 93536-0   Fax: 07052 93536-29 

 www.diakoniestation-badliebenzell.de 

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Calw e. V.
Rudolf-Diesel-Straße 15, 75365 Calw
Tel. 07051 7009-0, Fax: 07051 7009-999
Mail: info@drk-kv-calw.de, Internet: 
www.drk-kv-calw.de
Notfallrettung/Feuerwehr Tel. 112
Krankentransport Tel. 19222
Soziale Dienste
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, 
Fahrdienst, Seniorenreisen, Bewegungs-
programm, Betreuungsdienst
Sabine Wiegand und Daniel Vejsada
Tel. 07051 7009-140 (141)
Mail: wiegand@drk-kv-calw.de, 
vejsada@drk-kv-calw.de
Erste-Hilfe-Kurse
Werner Schlotter
Tel. 07051 7009-110
Mail: ausbildung@drk-kv-calw.de
Fachdienst Kindertagespflege
Ansprechpartnerinnen: Silvia Murphy und 
Martina Haag

Termine nach Vereinbarung unter Tel. 
07051 160-146, Fax 07051 795-146, E-
Mail: Sivia.Murphy@kreis-calw.de oder 
Martina.Haag@kreis-calw.de
Kinder- und Jugendhospizdienst
der Malteser im Landkreis Calw
Wir begleiten Familien in denen ein Kind 
oder ein Elternteil eine lebensverkürzen-
de Erkrankung hat. Kontakt: Tel. 0170 
5555465. www.malteser-calw.de
OnyX – Beratungsstelle bei sexua-
lisierter Gewalt an Kindern und Ju-
gendlichen des Landkreises Calw
Vertrauliche Beratung bei sexualisierter 
Gewalt an Kindern und Jugendlichen für 
Betroffene, Angehörige und Vertrauens-
personen
Gemeinsame Erarbeitung von Handlungs-
konzepten
Verleih von Präventionskoffern für ver-
schiedene Altersgruppen an Fachkräfte
Kontakt: Tel. 07452 842-580; Mobil: 0170 
4544080; E-Mail: onyx@kreis-calw.de
Ambulanter Hospizdienst
Schömberg - Bad Liebenzell - Unterrei-
chenbach und Teilorte
Leitung: Monika Bregulla, Tel. 0152 
27790079
Betreuungsbehörde
Landratsamt Calw
Aufklärung und Beratung über Vorsorge-
vollmachten und Betreuungsverfügungen
Unterschriftsbeglaubigungen auf Vorsor-
gevollmachten und Betreuungsverfügun-
gen
Informationen zum Betreuungsrecht
Tel. 07051 160-217
Frauenhaus
Frauen helfen Frauen e. V.
Tel. 07051 78281
Telefonseelsorge
Tel. 0800 1110111
Gebührenfreie Rufnummer
Taxi
Tel. 07084 9799989 und 0174 5412670
Weis-Schröder, Schömberg
Tel. 07051 2266
Martin Walter, Calw-Heumaden
Tel. 07052 2601 und 2215
Siegfried Klitzke, Bad Liebenzell
Bürger-Rufauto
Tel. 07052 9358640
Mo. - Fr., 10:00 - 12:00 Uhr
Bestattungsordner
Tel. 07052 2238
Herr Sebastian Kopp,
Finkenbergweg 13, Bad Liebenzell
Bereitschaftsdienste
Schwarzwaldwasserversorgung
Die Bereitschaftsdienste erfahren Sie un-
ter den Telefonnummern:
Tel. 07052 1569, Tel. 07081 939611
Klärwerk Bad Liebenzell
Die Bereitschaftsdienste erfahren Sie un-
ter der Sammelnummer:
Tel. 07052 1600
Strom
Störungsstelle, Tel. 0800 3629477
Gas
Betriebsstelle Calw, Tel. 07051 7903-12
Fundtiere
Tierrettungsstation
Im Eulert 12, 75382 Althengstett-Neu-
hengstett, Tel. 07051 9352108
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Die Paracelsus-Therme in Bad Liebenzell öffnet (hoffentlich) –  
Aktuelle Spielregeln für die Verwöhnpause in der Wellnessoase

Das Warten hat ein Ende – nach wochen-
langer Covid-bedingter Zwangspause darf 
nun auch die Paracelsus-Therme in Bad 
Liebenzell (hoffentlich) am Dienstag, 
15.06.2021, wieder öffnen. Vorausset-
zung dafür ist, dass die Inzidenz im Land-
kreis Calw stabil unter 100 bleibt.
Entsprechend der gültigen Verordnung 
der Landesregierung wurden umfassende 
Vorkehrungen zur Einhaltung der Hygiene-
maßnahmen getroffen.
Das Thermalbad, die Sole-Inhalation, 
die Therapie- und Wellness-Abteilung 
sowie die Sauna Pinea und die Pinea 
Pastaria dürfen für Besucher öffnen. 
Die Rheuma-Liga, Wassergymnastik und 
Aqua-Fitness können unter Auflagen 
und mit Einhaltung des Mindestabstands 
ebenfalls stattfinden.
Dampfbäder und Wasserattraktionen 
bleiben jedoch geschlossen. Bei den Um-
kleidekabinen und Spinden wird lediglich 
eine begrenzte Anzahl nutzbar sein. Die 
Föhnstationen sind ebenfalls in begrenz-
tem Umfang verwendbar, die Nutzung von 
mitgebrachten Föhngeräten ist nicht ge-
stattet. In diesem Jahr finden zudem keine 
Themenevents und keine Mitternachts-
sauna mit langem Badeabend statt.
Die Gesundheit unserer Gäste sowie un-
serer Mitarbeiter steht bei uns an erster 
Stelle, daher möchten wir Sie vorab über 
die geltenden Voraussetzungen gemäß der 
Landesverordnung informieren. Vor und bei 
einem Besuch bei uns muss/müssen …
•	 ein Impfnachweis über eine vollständi-

ge Impfung gegen Covid-19 mit 14-tä-
giger Wirkungszeit vorliegen oder

•	 ein Genesungsnachweis einer Covid-
19-Infektion, der nicht älter als 6 Mo-
nate ist, vorliegen oder

•	 ein negativer Covid-19-Test von einer 
zugelassenen Bescheinigungsstelle, 
der nicht älter als 24 Stunden ist, vor-
liegen. Sie können gerne das kosten-
lose Testangebot in Bad Liebenzell und 
den Teilorten in Anspruch nehmen

•	 ein Check-In über die Luca-App er-
folgen. Falls Sie die App nicht nutzen, 
gibt es auch eine Alternative

•	 die geltenden Hygienevorschriften ein-
gehalten werden

Es gelten die gewohnten Öffnungszeiten. 
Diese sind
Paracelsus-Therme
Montag – Sonntag 9:00 – 22:00 Uhr
Sauna Pinea
Montag – Freitag 10:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag 
9:00 – 22:00 Uhr
Therapie und Wellness
Montag – Freitag 9:00 – 20:00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag 
14:00 – 18:00 Uhr
Maximal 200 Personen dürfen sich zeit-
gleich in der Therme entspannen. Davon 
dürfen sich maximal 109 Personen zeit-
gleich im Wasser aufhalten.
Im Saunabereich können sich insgesamt 
maximal 50 Personen zeitgleich aufhal-
ten.
Aufgrund der Einlassbeschränkung kann 
es vor dem Einlass zu längeren Wartezei-
ten kommen. Wir bitten um Ihr Verständ-
nis.
Die Paracelsus-Therme darf nur mit 
Mundschutz betreten werden. Die Mund-
schutzpflicht gilt im Eingangsbereich und 
Foyer, den Umkleiden und Föhnstationen, 
in der Pinea Pastaria und in der Therapie-
Abteilung. Die Erholung im Wasser dürfen 
Sie auch ohne Mundschutz genießen. Das 
Tragen einer Mund- und Nasenmaske 
wird zu Ihrer Sicherheit aber in der 
gesamten Therme empfohlen.
Im Foyer gibt es Sitzmöglichkeiten in re-
duziertem Umfang. Bitte nutzen Sie diese 
nur im erforderlichen Umfang und verwei-
len Sie nicht länger als notwendig.
Die Liege- und Sitzflächen im Innenbe-
reich des Thermalbades sind auf rund 50 
Plätze reduziert. Im Außenbereich stehen 
den Gästen rund 100 Liegeflächen zur 
Verfügung. Bitte achten Sie darauf, dass 
kein direkter Hautkontakt mit den Liege- 
und Sitzmöglichkeiten besteht.
Der Mindestabstand zwischen Personen 
von 1,5 Metern ist in allen Bereichen der 
Paracelsus-Therme zu beachten.
Sauna Pinea
Das Schwitzen für die Gesundheit ist un-
ter Auflagen gestattet. So sind alle Sau-

nen bei einer Mindesttemperatur von 
70°C und unter Einhaltung der geltenden 
Abstandsregelungen nutzbar. Wedeln 
während eines Aufgusses ist in der Sauna 
bis auf weiteres untersagt. Auch der Eis-
brunnen ist nicht nutzbar.
Therapie und Wellness
Gemäß den geltenden Hygienemaß-
nahmen gibt es auch im Therapie- und 
Wellnessbereich nur eingeschränkte 
Sitzgelegenheiten, um Wartezeiten zu 
überbrücken. Im gesamten Bereich und 
während der Anwendungen ist das Tragen 
einer Mund- und Nasenmaske sowohl für 
Besucher als auch Personal erforderlich. 
Eine Terminvereinbarung kann wie ge-
wohnt telefonisch unter Tel. 07052 408-
603 vorgenommen werden.
Pinea Pastaria
Die Pinea Pastaria zieht um - der neue 
Teamleiter Enzo D’Eugenio und sein Team 
freuen sich, Sie nun kulinarisch wieder 
in den gewohnten vier Wänden in der 
Paracelsus-Therme mit abwechslungsrei-
chen, frischen und leckeren Gerichten zu 
verwöhnen. Dabei stehen verschiedene 
Salate, ausgewogenen Bowls, neue me-
diterrane Gerichte und weiteres auf dem 
Verwöhn-Speiseplan. Auch die tollen Pas-
ta-Gerichte ziehen mit um und werden in 
der neuen Speisekarte zu finden sein.
Egal, ob Thermenbesucher oder externe 
Gäste – hier ist jeder willkommen. Vor 
und bei einem Besuch sind die aktuellen 
Corona-Verordnungen zu beachten.
Schon gewusst? Bei einem bestimmten 
Verzehr in der Pinea Pastaria erhalten Sie 
eine Zeitgutschrift für Ihren Besuch in der 
Therme oder in der Sauna.
Runden Sie Ihren langersehnten Wellnes-
stag mit einem Besuch in der Pinea Pasta-
ria ab und verwöhnen Sie somit alle Ihre 
Sinne. Hierzu müssen Sie bei der Bezah-
lung einfach Ihren Chip vorlegen, denn nur 
so kann die Zeit gutgeschrieben werden.
Bitte beachten Sie, dass sich die Informa-
tionen aufgrund der rasanten Entwicklung 
jederzeit ändern könnten. Auf der Websei-
te www.paracelsus-therme.de finden Sie 
immer die aktuellen Informationen.
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Weltgrößte Fahrradkampagne geht in die nächste Runde - Bad Liebenzell 
radelt mit
Stadtradeln startet mit so vielen 
Kommunen wie nie – erstmals auch 
in Dänemark und den USA
Auf die Räder, fertig, los! – vom 
14.06.2021 bis zum 04.07.2021 findet 
die Kampagne Stadtradeln statt.
In Bad Liebenzell geht es ab dem 
14.06.2021 beim Stadtradeln um nach-
haltige Mobilität, Bewegung, Klimaschutz 
und Teamgeist. Im Rahmen der Initiative 
RadKULTUR fördert das Land die Teilnah-
me an der Aktion des Klima-Bündnis. Das 
Ziel: In Teams drei Wochen lang möglichst 
viel Fahrrad fahren und Kilometer sam-
meln – egal ob auf dem Weg zur Arbeit, 
zur Schule, zum Einkaufen oder in der 
Freizeit. Mitradeln lohnt sich insbesonde-
re in diesem Jahr gleich dreifach: Wer für 
ein gemeinsames Ziel in die Pedale tritt, 
stärkt sowohl die Gemeinschaft als auch 
die eigene Gesundheit und schont dabei 
das Klima. Auch wird der Wettbewerb in-
nerhalb der Kommune noch spannender. 
Ob Unternehmen oder Schule, Verwal-
tung oder Sportverein – Radelnde können 
ab diesem Jahr Unterteams etwa für ver-
schiedene Abteilungen oder Schulklassen 
gründen und innerhalb des Hauptteams 
gegeneinander antreten. Wer nun Lust hat 
mitzufahren, meldet sich an unter www.
stadtradeln.de/bad-liebenzell
Als zusätzliches Angebot bietet 
die Kommune Bad Liebenzell allen 
Teilnehmern*innen, die in diesem Zeit-

raum ein E-Bike  ausleihen, einen Gut-
schein für eine Tasse Kaffee im Kurhaus 
Bad Liebenzell oder der Sommerbar 
Oleander an. E-Bikes können in der 
Tourist-Information Bad Liebenzell aus-
geliehen werden. Für einen reibungslo-
sen Ablauf ist eine Reservierung in der 
Tourist-Information bis zwei Tage vorher 

erforderlich. Alle Infos erhältlich unter  
www.bad-liebenzell.de 
Verkehrsminister Winfried Hermann MdL: 
„Der Aktionswettbewerb Stadtradeln 
schafft es jedes Jahr aufs Neue, dass vie-
le Menschen in Baden-Württemberg ge-
meinsam Millionen von Kilometern im All-
tag auf dem Fahrrad zurücklegen. Bereits 
seit 2008 spornt die Aktion Bürgerinnen 
und Bürger im Land dazu an, im Alltag mit 
dem Fahrrad unterwegs zu sein – ein guter 
Beitrag für eine umweltfreundliche Mobili-
tätskultur.“
Baden-Württemberg macht sich stark für 
eine moderne und nachhaltige Mobilität. 
Der Anteil des Radverkehrs im Mobilitäts-
mix soll dafür deutlich gesteigert werden. 
Die vom Verkehrsministerium Baden-
Württemberg geförderte Initiative Rad-
KULTUR ist bereits seit 2012 eine zentrale 
Maßnahme des Landes zur Unterstützung 
einer fahrradfreundlichen Mobilitätskul-
tur. In enger Zusammenarbeit mit Kom-
munen und Unternehmen sowie mit der 
Unterstützung eines stetig wachsenden 
Partnernetzwerks, bietet die Initiative den 
Menschen positive Radfahr-Erlebnisse 
in ihrer individuellen Alltagsmobilität. So 
wird deutlich: Das Fahrrad ermöglicht es, 
im Alltag zeitgemäß und klimaschonend 
mobil zu sein. Mehr erfahren unter www.
radkultur-bw.de.
Weitere Infos zum Stadtradeln sind unter 
www.stadtradeln.de zu finden.

 Foto: Klima Bündnis

Die Kurhaus-Webseite in Bad Liebenzell erstrahlt in neuem Glanz
Endlich ist sie da, die Neugestaltung der 
Kurhaus-Webseite. Nach intensiver Pla-
nung, Konzeption und Vorbereitung ist 
Ende Mai die neugestaltete Webseite on-
line gegangen.

Ziel des Relaunches war es, die Benut-
zerfreundlichkeit der Seite in den Vor-
dergrund zu stellen, das Ranking zu op-
timieren, die Darstellung auf mobilen 
Endgeräten zu verbessern sowie die Ge-
staltung ansprechender auszurichten. Die 
Webseite macht jetzt richtig Lust auf das 
Kurhaus in Bad Liebenzell.
Die Homepage bildet das gesamte Spek-
trum im Kurhaus Bad Liebenzell ab. Ob 
Infos zum Parkrestaurant selbst, zur 
Sommerbar Oleander, zu den zahlreichen 
Events oder allerlei Infos zum Feiern von 
Hochzeiten und Tagungen - hier wird der 
Gast alles Wissenswerte rund um seinen 
Besuch finden. Gerade rechtzeitig zu 
den frisch renovierten Tagungsräumen 
im Kurhaus werden sich die Inhalte zum 
Thema Tagungen und Bankett zukünftig 
noch erweitern. So ist aktuell eine digi-
tale Tagungs- und Bankettmappe in Pla-
nung, die vom Anfrageformular bis zu den 
Menüvorschlägen alles beinhalten wird. 

Auch Gruppen finden auf einer Unterseite 
des Parkrestaurants alle für sie relevanten 
Informationen. In naher Zukunft soll noch 
eine Seite für die kleinen Gäste folgen, 
in der Familien auf einen Blick erkennen, 

Nur Shihab (links) und Kerstin Schillinger 
(rechts) freuen sich über die neue Kur-
haus-Webseite. Foto: F&T

was das Kurhaus alles für seine kleinen 
Besucher zu bieten hat.
Um den Gästen den Service bereits online 
zur Verfügung zu stellen, gibt es eine On-
line-Tischreservierung, ein Kontaktformu-
lar für Anfragen, eine digitale Speisekarte 
sowie einen Gutscheinshop.
„Durch die intuitive Menüführung findet 
der Besucher schnell, wonach er sucht. 
Uns war es besonders wichtig, die mobile 
Darstellung zu optimieren und dem Gast 
die relevanten Informationen so gut wie 
möglich zur Verfügung zu stellen“, sagt 
Nur Shihab aus dem Marketing, die dieses 
Projekt federführend betreut hat. Auch 
Kerstin Schillinger, Geschäftsführerin der 
Freizeit und Tourismus Bad Liebenzell 
GmbH, freut sich über das gute Ergebnis 
des Relaunches.
Neu ist auch die Rubrik „Team“ – hier 
können sich die Gäste ein Bild der herzli-
chen Mitarbeiter der Kurhausgastronomie 
machen. Das Team freut sich, pünktlich 
zur „Wiedereröffnung“ mit einer tollen 
Webseite glänzen zu können. Die Seite 
ist nach wie vor unter www.kurhaus-bad-
liebenzell.de zu finden.
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Schnelltestzentrum wird in das Bürgerzentrum Bad Liebenzell verlegt –  
die Testzeiten werden angepasst
Ab Freitag, 11.06.2021, wird das 
Schnelltestzentrum in den Parksaal/
Lesesaal im Bürgerzentrum verlegt. 
Ab Montag, 14.06.2021 ändern sich 
die Testzeiten.
Aufgrund der anstehenden Eröffnung der 
Paracelsus-Therme werden die kostenlo-
sen Schnelltests ab Freitag, 11.06.2021. 
in den Parksaal/Lesesaal im Bürgerzen-
trum, Kurhausdamm 2 – 4, verlegt. Bitte 
beachten: Ab dem 11.06.2021 finden kei-
ne Schnelltests mehr in der Paracelsus-
Therme statt.
Ab Montag, 14.06.2021, ändern sich die 
Testzeiten wie folgt:

Täglich von 09:00 – 12:30 Uhr und von 
14:00 – 19:00 Uhr (auch an Feiertagen)
Aufgrund der sich stetig ändernden Ver-
ordnung, werden wir die Öffnungszeiten 
des Testzentrums stets anpassen. Bitte 
informieren Sie sich hierzu regelmäßig on-
line unter www.tourismus-bad-liebenzell.
de/covid19.
Eine Voranmeldung ist weiterhin nicht 
erforderlich. Einfach ohne Termin zu den 
angegebenen Zeiten in den Parksaal/
Lesesaal im Bürgerzentrum kommen. Für 
einen schnelleren Ablauf können Sie sich 
ein Schnelltestprofil in der Corona-Warn-
App anlegen. Die Bescheinigung über das 
Testergebnis kann ab sofort auch digital 

erhalten werden, hierzu müssen Sie im 
Schnelltestprofil Ihre E-Mail-Adresse hin-
terlegen. Bitte Personalausweis oder Rei-
sepass zum Testen mitbringen.
Der PoC-Antigen-Schnelltest auf SARS-
CoV2 dauert circa 3 Minuten. Bis das 
Ergebnis vorliegt vergehen weitere 15 
bis 30 Minuten. Das kostenlose Testan-
gebot richtet sich an alle symptomfreien 
Personen ab 6 Jahren, die in Deutschland 
gemeldet sind. Für Personen, die nicht in 
Deutschland gemeldet sind, wird eine Ge-
bühr in Höhe von 6,00 Euro fällig. Bei Be-
darf wird eine Bescheinigung in Deutsch 
oder Englisch ausgestellt.

Weitreichende Öffnungsschritte im Kreis Calw durch neue  
Corona-Verordnung
Bereits ab Montag gilt Öffnungs-
schritt 3 des Stufenplans des Lan-
des – Testpflicht für den Einzelhandel 
entfällt
Mit Beschluss vom 3. Juni 2021 hat die 
Landesregierung die Corona-Verordnung 
geändert, was weitreichende Öffnungs-
schritte zum 7. Juni 2021 mit sich bringt. 
Der Landkreis Calw stellt mit Bekanntma-
chung vom 6. Juni 2021 fest, dass die 7-Ta-
ge-Inzidenz an fünf aufeinander folgenden 
Tagen unter 35 lag, wonach die Regelun-
gen aus Öffnungsschritt 3 des Stufen-
plans des Landes ab Montag, 7. Juni 2021 
gelten. Bereits seit Sonntag, 6. Juni 2021 
gilt die Öffnungsstufe 2 im Landkreis.
„Die weiteren Lockerungen sind im 
Hinblick auf die bundesweit sinkenden 
Inzidenzen die logische Folge und aus-
gesprochen erfreulich“, sagt Landrat Hel-
mut Riegger. „Für Kultur, Hotellerie und 
Gastronomie sind die Öffnungen beson-
ders wichtig. Sie bieten Perspektive für 
den Sommer. So können beispielsweise 
Veranstaltungen geplant und umgesetzt 
werden“, so der Landrat. „Trotz der Locke-
rungen gilt weiterhin ausdrücklich, sich an 
bestehende Hygienevorschriften zu hal-
ten. Nur so können wir die Zahlen auch zu-
künftig auf einem niedrigen Niveau halten. 
Denn bei steigenden Inzidenzen könnte es 
sein, dass wir einzelne Öffnungsschritte 
wieder rückgängig machen müssen.“
Öffnungsschritte im Landkreis Calw 
ab 7. Juni 2021
•		Treffen	 im	 privaten	 oder	 öffentlichen	

Raum mit 10 Personen aus bis zu 3 
Haushalten. Kinder der Haushalte bis 
einschließlich 13 Jahre werden nicht mit-
gezählt (bei Inzidenz unter 50)

•		Öffnung	 des	 Einzelhandels	 ohne	 Test-
pflicht; Geschäfte mit bis zu 800 m2: ein 
Kunde pro 10 m2 Verkaufsfläche (bei In-
zidenz unter 50)

•		Wegfall	der	Testpflicht	 für	die	Außenbe-
reiche von Gastronomie, Veranstaltun-
gen und Einrichtungen wie z.B. Freibäder 
(bei Inzidenz unter 35)

•		Gastronomie,	 Shisha-	 und	 Raucherbars	
von 6 bis 1 Uhr (Rauchen nur im Freien 
erlaubt) (Öffnungsschritt 3)

•		Kulturveranstaltungen	außen	bis	750	Per-
sonen (bei Inzidenz unter 35) und innen 
bis 250 Personen (Öffnungsschritt 3)

•		Archive,	 Büchereien	 und	 Bibliotheken	
ohne Auflagen (bei Inzidenz unter 50)

•		Zoologische/botanische	 Gärten,	 Gale-
rien, Gedenkstätten und Museen ohne 
Auflagen (bei Inzidenz unter 50)

•		Wellnessbereiche,	 Saunen	 und	
Schwimmbäder innen und außen (1 Per-
son pro 10 m2) (Öffnungsschritt 3)

•		Kontaktarmer	Freizeit-	und	Amateursport	
in Sportanlagen, -stätten und -studios (1 
Person pro 20 m2) innen und außen und 
für den organisierten Vereinssport sowie 
den allgemeinen Hochschulsport auch 
außerhalb von Sportanlagen und Sport-
stätten (Öffnungsschritt 2)

•		Wettkampfveranstaltungen	des	Spitzen-	
und Profisports ohne Begrenzung der 
Teilnehmerzahl bis 500 Zuschauer außen 
und innen bis 250 Zuschauer (Öffnungs-
schritt 3)

•		Wettkampfveranstaltungen	des	kontakt-
armen Amateursports ohne Begrenzung 
der Teilnehmerzahl bis 500 Zuschauer 
außen und innen bis 250 Zuschauer (Öff-
nungsschritt 3)

•		Freizeitparks	 und	 sonstige	 Freizeitein-
richtungen (1 Person pro 10 m2) (Öff-
nungsschritt 3)

•		Feiern	im	Gastgewerbe	bis	50	Personen	
innen und außen (ausgenommen sind 
Tanzveranstaltungen) mit Test-, Impf- 
oder Genesennachweis (bei Inzidenz 
unter 35)

•		Vergnügungsstätten,	 wie	 Spielhallen,	
Wettvermittlung u.Ä. können von 6 bis 1 
Uhr öffnen (1 Gast pro 2,5 m2, 1,5 m Ab-
stand und Einhaltung der AHA-Regeln, 
Rauchen nur im Freien erlaubt) (Öff-
nungsschritt 3)

•		Messen,	 Ausstellungen	 und	 Kongresse	
können wieder stattfinden (1 Person pro 
7 m2) (bei Inzidenz unter 35)

•		Vortrags-	und	 Informationsveranstaltun-
gen bis 750 Personen außen (bei Inzi-
denz unter 35) und bis 250 innen (Öff-
nungsschritt 3)

•		Veranstaltungen,	 wie	 nicht	 notwendige	
Gremiensitzungen oder Betriebsver-
sammlungen in Vereinen, Betrieben o.Ä. 
mit bis zu 750 Personen außen (bei Inzi-
denz unter 35) und mit bis zu 250 Perso-
nen innen (Öffnungsschritt 3)

•		Touristische	Veranstaltungen,	wie	Natur-,	
Stadt- oder Museumsführungen innen 
und außen mit bis zu 20 Personen (Öff-
nungsschritt 2)

•		Volkshochschulen,	 Musik-,	 Kunst-,	 Ju-
gendkunst-, Tanz- und Ballettschulen 
und vergleichbare Einrichtungen bis 20 
Schüler*innen innen und außen (Öff-
nungsschritt 2)

•		Lehrveranstaltungen	 an	 Hochschulen	
und Akademien bis 250 Personen innen 
(Öffnungsschritt 3)

•		Gemeindegesang	in	geschlossenen	Räu-
men ist wieder allgemein zulässig und 
nur noch bei Geltung der Bundesnot-
bremse untersagt (7-Tage-Inzidenz im je-
weiligen Stadt- oder Landkreis über 100)

•		Schülerinnen	 und	 Schüler	 können	 bei	
Angeboten aus den Öffnungsstufen, bei 
denen eine Testpflicht besteht, auch ei-
nen von der Schule bescheinigten nega-
tiven Test vorlegen, der nicht älter als 60 
Stunden ist

Ebenfalls am 7. Juni tritt die neue Corona-
Verordnung Schule in Kraft. Sie besagt, 
dass bei einer 7-Tage-Inzidenz von sta-
bil unter 50 bezogen auf den jeweiligen 
Landkreis nach den Grundschulen auch 
die weiterführenden Schulen wieder Prä-
senzunterricht mit Maskenpflicht und 
Testobliegenheit anbieten können. Zu-
dem wird in der Verordnung festgelegt, 
dass weiterführende Schulen ab dem 21. 
Juni bereits dann wieder in den Regelbe-
trieb unter Pandemiebedingungen gehen 
können, wenn die 7-Tage-Inzidenz im je-
weiligen Stadt- oder Landkreis unter 100 
liegt. In diesem Zusammenhang wurde 
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auch die Verordnung über den Betrieb der 
Kindertageseinrichtungen und Kinderta-
gespfl egestellen unter Pandemiebedingen 
angepasst.
Wenn die 7-Tage-Inzidenz an drei aufein-
ander folgenden Tagen (hier zählen auch 
Sonn- und Feiertage) über 100 liegt, gelten 
ab dem übernächsten Tag erneut die Re-
gelungen der Bundesnotbremse des Infek-
tionsschutzgesetzes mit den Ergänzungen 
des Landes in der aktuellen Version der 
Corona-Verordnung.
Die Regelungen von Öffnungsschritt 3 
werden zurückgenommen, wenn die Inzi-
denz an 14 aufeinanderfolgenden Tagen 
eine steigende Tendenz aufweist. Die Ten-
denz gilt nicht als steigend, solange die 
Sieben-Tage-Inzidenz den Schwellenwert 
von 50 nicht überschreitet.
Die Lockerungen für die Inzidenz unter 35 
bzw. 50 werden zurückgenommen, wenn 
die Inzidenz an drei aufeinanderfolgenden 
Tagen über 35 bzw. 50 liegt.

Die aktuellen Bekanntmachungen fi nden 
Sie unter www.kreis-calw.de/Amtliche-
Bekanntmachungen.
Weitere Informationen zur aktuellen Coro-
na-Verordnung des Landes fi nden Sie hier: 
https://www.baden-wuerttemberg.de/
de/service/aktuelle-infos-zu-corona/
aktuelle-corona-verordnung-des-landes-
baden-wuerttemberg/.

Amtliche Bekanntmachung zur Fest-
stellung einer Sieben-Tage-Inzidenz 
von weniger als 50 und 35 Neuinfek-
tionen je 100.000 Einwohner
Das Gesundheitsamt des Landratsamtes 
Calw macht gemäß §§ 19 Abs. 5, 21 Abs. 9 
und Abs. 9a CoronaVO und § 2 Abs. 6 Co-
ronaVO KJA/JSA für den Landkreis Calw 
folgendes bekannt:
1. Am 6. Juni 2021 wurde die Sieben-

Tage-Inzidenz von 50 je 100.000 Ein-
wohner an fünf Tagen in Folge unter-
schritten.

2. Am 6. Juni 2021 wurde die Sieben-
Tage-Inzidenz von 35 je 100.000 Ein-

wohner an fünf Tagen in Folge unter-
schritten.

3. Ab Montag, den 7. Juni 2021 tre-
ten die Lockerungen des § 21 Abs. 5 
und Abs. 5a CoronaVO in Kraft, insbe-
sondere auch die der Öffnungsstufe 3 
nach § 21 Abs. 3 CoronaVO.

4. Ab Dienstag den 8. Juni 2021 fi n-
det an allen Schulen, Grundschulför-
derklassen und Schulkindergärten 
Unterricht im Regelbetrieb unter Pan-
demiebedingungen nach Maßgabe 
der CoronaVO Schule statt. Darüber 
hinaus treten die Lockerungen des § 2 
Abs. 4 und Abs. 5 CoronaVO KJA/JSA 
in Kraft.

Calw, den 6. Juni 2021

Helmut Riegger, Landrat

#nahstattfern – Deine Corona-Freizeittipps

#nahstattfern Tipp: Löse das Rätsel 
auf dem Erkinger Weg – tolle Gewin-
ne warten auf dich
Mach mit beim Rätselspaß und sichere dir 
die Chance auf einen tollen Gewinn. Wie 
das funktioniert? Ganz einfach! Begib dich 
auf die Wanderung zum Riesen Erkinger 
und beantworte die Fragen auf der Karte 
im Flyer. Den Flyer bekommst du in der 
Tourist-Info oder unter www.bad-lieben-
zell.de. Die Lösungen fi ndest du entlang 
der Strecke versteckt. Dann nur noch 
Kontaktdaten auf der Rückseite ausfüllen, 
die Seite abtrennen und in den Briefkas-
ten der Tourist-Info (Kurhausdamm 2 – 4) 
einwerfen und Daumen drücken. Die Ver-
losung fi ndet einmal pro Monat statt.

#nahstattfern Tipp: Erkunde den 
Nordschwarzwald mit einem E-Bike
Schnapp dir deinen Fahrradhelm! Die 
schöne Natur des Nordschwarzwalds 
kann nicht nur zu Fuß erkundet werden. 
Mit einem E-Bike radelst du ganz einfach 
die Schwarzwaldhänge hinauf. Darf es 
etwas wilder sein? Wir haben auch ganz 
abenteuerliche E-Mountainbikes für dich 
im Angebot. Mehr zum E-Bike-Verleih fi n-
dest du unter www.bad-liebenzell.de.
#nahstattfern Tipp: Weck den Schatz-
sucher in dir – Mach dich auf zu den 
schönsten Naturerlebnissen
Wir führen dich mit einer modernen 
Schatzsuche zu den schönsten Naturer-
lebnissen. Dabei können sich Gelegen-
heitsentdecker der neuzeitlichen Schnit-
zeljagd ebenso hingeben wie versierte 
Geocacher. Auf vier Geocacherunden 
erwarten dich Entdeckungen abseits der 
bekannten Pfade. Du kannst dich auf die 
Suche nach den Caches mit eigenem 
GPS-Gerät machen oder dir eins im Ser-
viceCenter Bad Liebenzell ausleihen, eine 
Einweisung wird natürlich ebenfalls ange-
boten. Alle weiteren Infos rund ums Geo-
cachen im Nordschwarzwald fi ndest du 
unter www.geoforest.de.  Fotos: Locher Fotodesign & Manufaktur

 Foto: Shutterstock
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Fleischlos köstlich - vegetarische und vegane  
Wochen im Kurhaus Bad Liebenzell
Vegetarische und vegane Spezialitä-
ten vom 10. bis 20. Juni 2021 genie-
ßen
Der Trend um die fleischlose Ernährung 
ist fester Bestandteil unserer Gesellschaft 
und erfreut sich während der letzten Jahre 
steigender Beliebtheit. Wachsende Teile 
der Bevölkerung gehen sogar noch einen 
Schritt weiter und ernähren sich gänzlich 
frei von Produkten tierischen Ursprungs.
Vegetarisches und veganes Kochen be-
deutet nicht den simplen Verzicht auf 
Fleisch und tierische Erzeugnisse, son-
dern durch den Einsatz von Gemüse, Obst, 
Kräutern, Reis usw. ausgewogen, kreativ 
und abwechslungsreich zu speisen.
Die vegetarischen und veganen Wochen 
im Parkrestaurant laden Feinschmecker 
und Genießer ein, die vielfältige, raffinierte 
und gesundheitsbewusste Küche rund um 

die vegetarische und vegane Ernährung zu 
erkunden und auszuprobieren.
Zwischen fruchtigem Mango-Couscous-
Salat mit gratiniertem Ziegenkäse und 
Kräuterpesto, raffiniertem Veggie-Burger 
mit Süßkartoffel-Fritten, krossen Spargel-
zigarren an Wildkräuter- und Rucola-Salat 
und Dinkel-Bandnudeln in hausgemach-
tem Trüffelpesto mit sautierten Pfiffer-
lingen, Parmesanchips und Wildkräuter-
bouquet finden sicherlich nicht nur echte 
Vegetarier und Veganer ihr ganz persönli-
ches Genuss-Highlight.
Worauf warten? Das Team des Parkrestau-
rants im Kurhaus Bad Liebenzell freut sich 
auf Ihren Besuch.
Alle Details zu den vegetarischen und ve-
ganen Wochen finden Sie online auf www.
kurhaus-bad-liebenzell.de.

25 Jahre Waldkindergarten
Wegbegleiter blicken zurück ...
In diesem Jahr blickt der Waldkindergar-
ten Bad Liebenzell e. V. auf 25 Jahre Ge-
schichte zurück. Was einst als Elterninitia-
tive begann, wuchs in 25 Jahren zu einem 
der größten Waldkindergärten in Baden-
Württemberg heran.
Als gemeinnütziger Verein engagieren 
sich seit Beginn Eltern im Ehrenamt um 
die Entwicklung und den Fortbestand des 
Waldkindergartens.
Seit 25 Jahren können Kinder gemeinsam 
mit der Natur wachsen und ihren natür-
lichen Bewegungsdrang ausleben. Die 
Umgebung des Waldes stärkt die körper-
liche und die seelische Gesundheit. Ein-
gebunden in den jahreszeitlichen Rhyth-
mus bietet der Naturraum den Kindern 
unerschöpfliche Möglichkeiten zum Ent-

decken, Erforschen und Experimentieren 
sowie einen Reichtum an körperlichen 
Bewegungsanlässen.
Der behutsame Umgang mit allem „Natür-
lichen“, ob Pflanze oder Tier, legt im Kind 
den Grundstein für ein tiefes Mitweltver-
ständnis und auch Eigenverantwortung.
Die Elemente Wasser, Erde und Luft sowie 
facettenreiche Tier-/Pflanzenwelt bieten 
eine Fülle an spannenden Themen für die 
kleinen Weltentdecker.

Um auf das Engagement und die tollen 
Ereignisse der vergangenen Jahre noch 
einmal Revue passieren zu lassen, wurden 
all die so wichtigen Wegbegleiter dieses 
„Projekts Waldkindergarten“ interviewt.
In den kommenden Wochen dürfen Sie 
sich hier auf spannende Geschichten, lus-
tige Rückblicke und emotionale Momente 
freuen.

 Grafiken: Waldkindergarten

Die Paintball-Saison 2021 startet
Nach einer langen pandemiebedingten 
Pause wurden am 23.05.2021 im Polarion 
endlich die Tore zum Start in die Paintball-
Saison geöffnet.
Ab sofort steht die 1.800-qm-Fläche wie-
der für spannende Paintballerlebnisse zur 
Verfügung.
Gruppenbuchungen von bis zu 20 Perso-
nen sind wieder möglich – selbstverständ-
lich auch spaßige Geburtstagsfeiern, Jung-
gesellenabschiede und vieles mehr.
Corona-konform wird natürlich auch hier 
ein negatives Covid-19-Testergebnis, ein 
Genesungsnachweis oder ein vollständi-
ger Impfschutz vorausgesetzt. Das Team 
von Polis Paintball Place hat aber keine 

Mühen gescheut 
und darf auch 
vor Ort die Gäste 
selbst testen.
Was gibt es also 
Schöneres nach 
einem langen 
Winter mit Lock-
down-Phasen, als 
es mal wieder so 
richtig krachen 
zu lassen? Reser-
vierung und Infos 
unter: www.pola-
rion-paintball.de.

 Foto: Polis Paintball Place
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DER BÜRGERMEISTER
GRATULIERT

11.06.2021
Herrn Pedro Joao Marques
zum 80. Geb.
Unterhaugstett

Bericht über einen Leuchtturm der 
Nachhaltigkeit.
Nachhaltigkeit – ein Selbstversuch
Ein Gespräch mit Judika Gleich und Debo-
ra Laffi n
Studentinnen der Internationalen Hoch-
schule Liebenzell und der interkulturellen 
theologischen Akademie ließen sich auf 
ein spannendes Experiment ein. Die ange-
henden Theologinnen, Pädagoginnen oder 
Missionarinnen einer WG mit 8 Mitglie-
dern, stellten sich der Herausforderung:
Eine Woche nachhaltig leben

 

 Foto: Judika Gleich

Wie kamen Sie auf diese Idee?
Die Studien- und Lebensgemeinschaft 
suchte im Auftrag der Öffentlichkeitsar-
beit der Liebenzeller Mission eine WG, die 
sich dieser Challenge stellt. Wir stimmten 
zu, denn für uns als Christen ist es wich-
tig, gut mit Gottes Schöpfung umzugehen 
und da gehört es dazu, sich Gedanken 
zu machen, was Nachhaltigkeit bedeutet 
und wie man sie konkret leben kann. Der 
Schöpfungsauftrag beinhaltet, die Erde zu 
bebauen und zu bewahren! 
Welche Ziele setzten Sie sich?
Wir wollten 4 Bereiche ausprobieren und 
entschieden uns möglichst zu verzichten 
auf:
Plastik – Kosmetik – Handy – Fleisch.
Jede Kosmetik ist in Plastik verpackt, in 
den Inhaltsstoffen ist oft Mikroplastik. 
Man kann coole Produkte selbst herstel-
len, die viel billiger und für den Körper ge-
sünder sind. Wir machten Bodylotion und 
Deo selbst und wuschen unsere Haare mit 
Roggenmehl. Debora: “Bis heute wasche 
ich meine Haare mit Roggenmehl, das 
überzeugt mich total. Jeder kann das aus-

probieren und man könnte gut Workshops 
dazu anbieten, z.B. in Schulen.“
Die Herstellung von Handys ist nicht nach-
haltig und es kommt noch eine andere 
Facette hinzu: Wie gehen wir mit Medien 
um, wie stark beeinfl ussen sie unsere so-
zialen Kontakte? Beschäftige ich mich mit 
dem Handy oder mit den Menschen? Wie 
gehe ich mit meiner Ressource Zeit um, 
verbringe ich meine Zeit mit dem Inter-
net oder direkt mit Freunden? Man muss 
sein Smartphone nicht gleich wegwerfen, 
ein bewusster Umgang damit ist wichtig. 
Schaffe dir handyfreie Zonen, einen Tag 
in der Woche oder abends ab 18 Uhr. Die 
vielen Eindrücke, die Bilder im Kopf müs-
sen verarbeitet werden, das braucht Zeit, 
es hat also auch einen gesundheitlichen 
Aspekt.
Eine Woche lang wollten wir kein Fleisch 
essen, einmal vergaß ich das bei einer 
Feier, das zeigt die Gewohnheit. Bis heu-
te achte ich darauf, dass ich in der Mensa 
höchstens 2x in der Woche Fleisch wähle. 
Hier verändert sich das Bewusstsein der 
Menschen. Letztes Jahr wurden in der 
Mensa zum ersten Mal mehr vegetarische 
Gerichte verlangt, als Fleischgerichte. Die 
Küche stellt sich darauf ein, durch die 
Nachfrage wird das gepuscht.
Welche Veränderung fi el besonders 
schwer?
Es war nicht schwierig ohne Fleisch zu 
leben, aber ohne Handy, das fi el schwer! 
Schon morgens, fehlte der Wecker, tags-
über der Kalender und bei Autofahrten die 
Sicherheit, im Notfall anrufen zu können.
Welches Erlebnis haftet besonders 
in ihrem Gedächtnis?
Wir liefen eine Stunde den Berg hinauf 
zum Hardthof in Beinberg um einzukaufen 
und eine Stunde wieder zurück. In unserer 
schnelllebigen Gesellschaft macht man 
das nicht für einen Zweck, höchstens um 
Sport zu treiben. Da geht auch Wertvolles 
verloren!
Gab es besonders schöne Momente?
Das gemeinsame Kochen und Essen in 
der WG war etwas Besonderes, das hat 
eindeutig einen sozialen Aspekt. Es war 
cool sich gemeinsam der Challenge zu 

stellen und auszuprobieren, was bekom-
men wir hin, es schweißte uns zusammen.
Mit der Bahn nach Pforzheim zum Unver-
packtladen zu fahren und eine Frau nach 
dem Weg zu fragen, ist mir in guter Erin-
nerung. Die packte dann ihr Handy aus! 
Wir sind nicht mehr gewohnt, Menschen 
zu fragen!
Wie Herr Gurjup vom Hardthof von seinen 
Tieren sprach, seine Wertschätzung, sein 
bewusster und respektvoller Umgang mit 
der Schöpfung! Wenn man in der Stadt 
lebt, kommt das Fleisch aus der Plastikpa-
ckung, es ist kein Gefühl mehr da, wie viel 
Arbeit darin steckt, wie wertvoll Fleisch ist 
und was Tierwohl bedeutet!
Welche Tipps würden Sie gerne wei-
tergeben, wie wir unser Leben nach-
haltiger, im Einklang mit der Schöp-
fung gestalten können?
-  Jeder kann den eigenen Konsum an-

schauen: Was brauche ich wirklich?
-  Ausprobieren, Neues wagen, Challenges 

annehmen! Jeder hat Fähigkeiten und 
Möglichkeiten und kann lernen gut mit 
Ressourcen umzugehen.

-  Wenn ein Unverpacktladen in der Nähe 
ist, nutze ihn!

- Gehe bewusst mit Medien um!
-  Überlege, welche Apps brauche ich? Lö-

sche die anderen!
Als Christen haben wir die Aufgabe un-
sere Umwelt zu schützen. Gott hat uns 
Ressourcen gegeben, wir sollen lernen, 
mit diesen gut umzugehen. Die Schöpfung 
bewahren, gehört dazu. Das kann bei je-
dem im Alltag anders aussehen, da nicht 
jedem das gleiche Maß an Zeit, Finanzen 
und gesundheitlichen Möglichkeiten ge-
geben ist. Aber ich sollte mich fragen: Wie 
gehe ich am besten mit dem um, was Gott 
mir geschenkt hat?
Wer neugierig geworden ist, kann den Film 
der WG auf youtube.com anschauen:
„Nachhaltigkeit – ein Selbstversuch – 
w492“
Das Gespräch führte Ingrid Seilacher.

AMTLICHES

ÖFFENTLICHE BEKANNT-
MACHUNGEN DER STADT
Bekanntmachung zur öffentlichen Sit-
zung des Technischen Ausschusses
Zu einer Sitzung des Technischen Aus-
schusses wird hiermit freundlichst einge-
laden auf Dienstag, 15. Juni 2021, um 
17:30 Uhr im Spiegelsaal des Kurhauses 
Bad Liebenzell.

Tagesordnung:
1.  Bauvoranfrage zum Abbruch des be-

steh. Anbau und Neubau eines Terras-
senhaus mit PKW Stellplätzen auf dem 
Grundstück Eichendorffstr 19, Flst. Nr. 
842/4 der Gemarkung Liebenzell

2.  Bauvoranfrage zum Neubau eines Einfa-
milienhauses mit Carport auf dem Grund-
stück Paracelsusweg, Flst. Nr. 696/6 
und 696/7 der Gemarkung Liebenzell
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3.  Bauvoranfrage zum Neubau eines 

Wohnhauses mit Doppelgarage und 
Carport auf dem Grundstück Höhen-
straße 74, Flst. Nr. 156/4 und 160/1 
der Gemarkung Beinberg

4.  Bauantrag zum An- und Umbau des 
bestehenden ehemaligen landwirt-
schaftlich genutzten Gebäudes auf 
dem Grundstück Bergstraße, Flst. Nr. 
106 der Gemarkung Beinberg

5. Erddeponie Hochholz
 -Netzanschlussvertrag
 -Lieferung Umspannstation
6. Verschiedenes
gez.
Dietmar Fischer
Bürgermeister
Alle Unterlagen zur Sitzung sind im Inter-
net unter bad-liebenzell.ris-portal.de zu 
finden.

Bekanntmachung zur öffentlichen 
Sitzung des Gemeinderates
Zu einer Sitzung des Gemeinderates wird 
hiermit freundlichst eingeladen auf Diens-
tag, 15. Juni 2021, um 18:00 Uhr im 
Spiegelsaal des Kurhauses Bad Liebenzell
Tagesordnung:
1. Bürgerfragestunde
2. Bekanntgaben

2.1 Jugendgemeinderat
2.2 weitere Bekanntgaben

3. Niederschrift des Gemeinderats vom 
18.05.2021
- Kenntnisnahme

4. Corona-Krise
Monetäre Entwicklung der Stadt

5. Radwegekonzeption Landkreis Calw
6. Parkierungsanalyse Kernstadt für den 

Bereich Stadtmitte und Tourismus
7. 7.1 Parkdeck Paracelsus Therme + 

PV-Anlage
7.2 Antrag der Unabhängigen Liste

8. Einwohnerversammlung 
am 22.07.2021

9. Modernisierung Grundschule  
Möttlingen
Vergabe Heizung

10. Modernisierung Grundschule  
Möttlingen
Vergabe Sanitär

11. Einfriedung Friedhof Monakam
- Vergabe

12. Ausübung des gesetzlichen Vorkaufs-
rechtes nach § 29 WG
-  Erwerb der Gewässerrandstreifen 

der Flst. 1089, 1090, Gemarkung 
Möttlingen

13. Anfragen

gez.
Dietmar Fischer
Bürgermeister
Alle Unterlagen zur Sitzung sind im Inter-
net unter bad-liebenzell.ris-portal.de zu 
finden.
Austausch Wasserzähler
Wir möchten darauf hinweisen, dass bei 
einigen Wasserzählern (Kernstadt und 
Stadtteile) die Eichzeit abgelaufen ist. Die-
se Wasserzähler werden durch Mitarbei-
ter der Firma Aquameter, im Auftrag der 
Stadt Bad Liebenzell, ab 14. Juni 2021 
ausgewechselt.

Spendenplattform  
"Wir für Hier" mit  
2 Monakamer Projekten
Auf der Spendenplattform "Wir für Hier" 
der Vereinigten Volksbanken eG wurden 
in diesem Jahr 2 Monakamer Projekte 
eingestellt: 1. Neue Medien für die Bü-
cherei, 2. Sanierung/Renovierung/Neu-
gestaltung des Kriegerdenkmals an der 
Brunnenstraße. Für die Umsetzung beider 
Projekte versuchen wir über diesen Weg 
finanzielle Mittel zu erhalten. Die Ver-
einigten Volksbanken eG vergeben bei 
Bankterminen oder auch Filialbesuchen 
Spendengutscheine, die im Internet auf 
der Spendenplattform für die Projekte 
eingelöst werden können. Der Spenden-
betrag, der dahinter steht, stammt von 
der Bank. Bitte unterstützen Sie uns und 
fragen Sie auf den Filialen nach den Gut-
scheinen. Wenn Sie diese selber nicht ein-
lösen können/möchten, bringen Sie diese 
einfach donnerstags in die Bücherei oder 
geben Sie die Gutscheine den Bücherei-
mitarbeiterinnen oder den Mitgliedern 
des Ortschaftsrats. Unser Ziel ist es na-
türlich beide Finanzierungsziele zu errei-
chen. Es sind auf der Spendenplattform 
auch Privatspenden möglich. Link zur 
Plattform/Gutscheineinlösung: https://
www.diebank-wir-fuer-hier.de. Für Fra-
gen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung 
(Beatrice Gottschalk Tel. 935382 oder 
familygottschalk@t-online.de).
Ortschaftsrat Monakam
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Die betroffenen Grundstückseigentümer 
werden schriftlich informiert und gebeten, 
den zuständigen Mitarbeitern, welche sich 
jederzeit ausweisen können, Zugang zum 
Wasserzähler zu ermöglichen.

AUS DEN
STADTTEILEN

MÖTTLINGEN

So erreichen Sie den  
Ortschaftsrat
Unter der Mobilnummer 0174 8387554 
können Sie uns entweder persönlich er-
reichen oder eine Nachricht hinterlas-
sen. Wir rufen dann gerne zurück. Die 
Nummer gilt auch für WhatsApp und den 
WhatsApp-Broadcast. Per E-Mail sind wir 
erreichbar unter ortschaftsrat.moettlin-
gen@bad-liebenzell.de.

MONAKAM

Jausenstation Monakam
Die Jausenstation öffnet am Sonntag, 13. 
Juni 2021, endlich wieder ihr Tore. Von 
11:00 - 17:00 Uhr wird der Waldkindergar-
ten die Monakamer Einwohner, Wanderer, 
Radfahrer und sonstige Gäste bewirten. 
Die Speisen und Getränke müssen auf 
Grund der aktuellen Situation noch "to go 
- zum Mitnehmen" verkauft werden. Wir 
hoffen, dass sich dies bald ändert. An die-
sem Sonntag wird es Steaks, Rote Würste, 
Leberkäsweckle, Veggie Burger, Belgische 
Waffeln, Bauernhofeis, Kuchen, Kaffee 
und sonstige Getränke geben. Der Wald-
kindergarten und der Ortschaftsrat freuen 
sich bei hoffentlich schönem Wetter auf 
viele Besucher.
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KINDERTAGES-
EINRICHTUNGEN

WALDKINDERGARTEN
BAD LIEBENZELL E.V.
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Auf die Räder, fertig, los
Wie schon im letz-
ten Jahr nimmt der 
Waldkindergarten 
beim Stadtradeln 
teil. Stadtradeln ist 
ein Wettbewerb, bei 
dem es darum geht, 
21 Tage lang mög-
lichst viele Alltags-
wege klimafreund-
lich mit dem Fahrrad 
zurückzulegen. Im 

Zeitraum vom 14. Juni 2021 bis zum 4. 
Juli 2021 werden die Gesamtkilometer 
gezählt, die jedes einzelne Teammitglied 
mit dem Fahrrad zurückgelegt hat. Neben 
den Preisen, die gewonnen werden kön-
nen, geht es bei dem Projekt vorrangig 
auch darum, 21 Tage lang bewusst auf das 
Auto zu verzichten und somit CO2-Emis-
sionen, Verkehrsbelastungen und -lärm 
zu reduzieren. Zudem geben die über die 
Stadtradeln-App getrackten Strecken den 
Kommunen (anonym) Informationen darü-
ber, wo, wie viel und wie schnell gefahren 
wird, wovon die Radverkehrsplanung und 
somit der Ausbau der Radinfrastruktur 
profitieren kann. Die Kilometer können 
per Stadtradeln-App getrackt oder selbst 
ins Kilometerbuch auf der Seite eingetra-
gen werden. Wir sind dort als "Team Wald-
kindergarten" angemeldet und jeder, der 
möchte, kann sich unter https://www.
stadtradeln.de/bad-liebenzell (dort sind 
auch alle weiteren Informationen nachzu-
lesen) registrieren und mitmachen. Jeder 
geradelte Kilometer zählt.
Wir würden uns sehr freuen, wenn sich wie-
der viele Teammitglieder finden würden.
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Bewirtung der Jausenstation in 
Monakam

Nach einer 
langen Durst-
strecke, be-
dingt durch die 
aktuelle Situ-
ation, sind wir 
sehr froh, dass 
nun langsam 
wieder etwas 
Normalität in 
unser Vereins-
leben zurück-

kehrt. Am 13.06.2021 starten wir mit 
der ersten Jausenstation in diesem Jahr 
im Monakamer Dorfzentrum. Von 11:00 
- 17:00 Uhr gibt es allerhand Herzhaftes 
vom Grill und Süßes aus dem belgischen 
Waffeleisen oder vom Kuchenblech. Alles 
zum Mitnehmen - weil eben doch noch 
nicht alles wieder ganz normal ist. 
Wir freuen uns sehr auf viele hungrige 
"Vorbeikommer''.

AUS DER
STADTBIBLIOTHEK

Tel. 07052 5413, 
bibliothek@bad-liebenzell.de
http://www.stadtverwaltung.bad-lieben-
zell.de/stadtbibliothek.html
Verlässlicher Bestell- und Abholser-
vice
Da die Coronalage derzeit nach wie vor 
schwierig, die Regelungen für einen Zu-
tritt kompliziert und unübersichtlich sind, 
bleibt die Stadtbibliothek vorläufig bei ih-
rem bewährten Abholservice nach Termi-
nabsprache: Sie nennen uns die Medien, 
die Sie gerne entleihen würden oder be-
sprechen Ihre Themenwünsche mit uns, 
wahlweise per Telefon oder per E-Mail. Wir 
setzen uns mit Ihnen wegen eines Abhol-
termins in Verbindung.
Kämpferische Frauen ...
... aus unserer Vergangenheit stellen wir 
Ihnen heute mit unseren Empfehlungen 
vor. In einer von Männern dominierten 
Welt mussten sie sich gegen Vorurteile, 
Missgunst und Intrigen zur Wehr setzen 
und um ihre Existenz kämpfen. Tauchen 
Sie ein in die Erlebnisse unserer Heldin-
nen mit
Ines Thorn: Der Horizont der Freiheit. 
- Frankfurt, Mitte des 19. Jahrhunderts. Als 
ihr Mann plötzlich stirbt, steht Wilhelmine 
Pfaff allein und völlig verschuldet da. Wie 
soll sie die Druckerei allein und ohne Geld 
weiterführen, noch dazu in den harten Zei-
ten der Zensur? Wilhelmine denkt daran, 
die Druckerei zu verkaufen, doch dann 
steht der Verleger Joseph Rütten vor ihrer 
Tür, von dem sie glaubt, dass er heimlich 
in sie verliebt ist. Sie soll für ihn Bücher 
drucken, Bücher gegen die Obrigkeit und 
für die Revolution. Wilhelmine lässt sich 
darauf ein, ohne zu ahnen, dass sie und 
ihre Freundin Henriette mitten hineingera-
ten in den Kampf um Ehre und Freiheit ...
Carrie Callaghan: Die Nachtmalerin. - 
Haarlem, 1633, das Goldene Zeitalter der 
Niederlande. Längst haben sich Maler wie 
Rembrandt und Frans Hals einen Namen 
gemacht. Sie organisieren sich in Gilden, 
die strikt den Männern vorbehalten sind. 
Doch eine junge Frau will das nicht akzep-
tieren: Judith Leyster, eine Malerin mit Lei-
denschaft und großem Talent. Eine Frau, 
die für eine Aufnahme in die Gilde alles 
geben würde. Um ihr Ziel zu erreichen, 
schert sie sich weder um gesellschaftliche 
Normen noch um die Gerüchte, die bald 
in der Stadt über die aufmüpfige Judith 
kursieren. Doch schon bald muss sie er-
kennen, dass die mächtigsten Männer der 
Gilde vor nichts zurückschrecken und eine 
finstere Intrige spinnen, um sie von ihrem 
Traum fernzuhalten ...
Sophia Langner: Die Herrin der Let-
tern. - Tübingen 1554: Als Ulrich Morhart, 
der einzige Buchdrucker Württembergs, 
überraschend stirbt, geht die Druckerei 
an seine Frau Magdalena und seinen Sohn 
Ulrich über - und für Magdalena beginnt 
eine harte Zeit. Sie hat zwar bereits seit 

Jahren in der Werkstatt mitgeholfen und 
sogar das Zeichen der Druckerei entwor-
fen, aber die Gehilfen sehen eher ihren 
Stiefsohn Ulrich als ihren neuen Meister 
an. Eine Frau als Herrin ist für sie undenk-
bar. Doch als sich ihr Stiefsohn als unfä-
hig erweist und den Betrieb fast zugrunde 
richtet, trifft Magdalena eine folgenschwe-
re Entscheidung: Sie übernimmt die allei-
nige Leitung der Buchdruckerei. Von nun 
an hat sie nicht nur ihren Stiefsohn, son-
dern auch die Einwohner der Stadt gegen 
sich ...

AUS ANDEREN
ÄMTERN

Bundesagentur für Arbeit 
Hervorragende Perspektiven für 
Pflegefachkräfte
Am Mittwoch, 16. Juni 2021, von 10:30 
bis 12:00 Uhr bietet die Agentur für Arbeit 
Nagold-Pforzheim in Zusammenarbeit mit 
der Annemarie-Lindner-Schule Nagold 
und der vhs-Calw einen Online-Vortrag zu 
den Ausbildungsmöglichkeiten in der Pfle-
ge an.
Seit 2020 verbindet die dreijährige gene-
ralistische Pflegeausbildung die bisherigen 
Ausbildungen der Alten-, Kinderkranken- 
und Krankenpflege. In drei Jahren kann 
man sich zum Pflegefachmann oder zur 
Pflegefachfrau ausbilden oder umschulen 
lassen. Das Besondere daran ist, dass erst 
nach zwei Jahren allgemeiner Pflegeaus-
bildung die Fachrichtung festgelegt wird.
Thomas Kühner, Leiter der Abteilung 
Pflege an der Annemarie-Lindner-Schule 
in Nagold, informiert über Zugangsvor-
aussetzungen, Ablauf, Dauer und Inhalte 
der Pflegeausbildung. Die Beauftragte für 
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der 
Agentur für Arbeit Nagold-Pforzheim, Ha-
yat Allouss, informiert über die Möglich-
keiten einer finanziellen Förderung. Die 
beiden Vortragenden beantworten gerne 
auch individuelle Fragen der Teilnehmen-
den im Live-Chat. 
„Pflegeberufe sind attraktiver denn je 
und bieten absolut krisensichere Arbeits-
plätze“, sagt Martina Lehmann, Chefin 
der Agentur für Arbeit Nagold-Pforzheim. 
„Für Fachkräfte in der Gesundheits- und 
in der Altenpflege gibt es hervorragende 
Perspektiven in unserer Region - und darü-
ber hinaus “, so die Arbeitsmarktexpertin. 
Interessant ist der Vortrag deshalb insbe-
sondere auch für Männer und Frauen, die 
bereits im Helferbereich der Alten- und 
Krankenpflege tätig sind und die zur Fach-
kraft aufsteigen möchten. Aber auch für 
den beruflichen Wiedereinstieg nach der 
Familienphase bietet die Pflegebranche 
ideale Möglichkeiten.
Anmeldungen sind bis 11. Juni 2021 per 
E-Mail an mail@vhs-calw.de oder telefo-
nisch unter der Tel. 07051 93650 (Stich-
wort „Pflege“) möglich. Die notwendigen 
Anmeldedaten sowie technische Hinwei-
se werden mit der Anmeldebestätigung 
durch die vhs-Calw verschickt.


